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Es knarzt im Gebälk von Kanton und G’de
Zum Einstieg

6. März 20253 Quellen: Bieler Tagblatt, 4. Februar 2025; Berner Zeitung, 6. Mai 2023; Tages-Anzeiger, 29. November 
2024; BZ, 22. Januar 2024; SRF, 24. Dezember 2024; 20 Minuten, 27. Juni 2022.  

Ein vergleichsweise starkes K’parlament…
Doch wer ist überhaupt wie mächtig?
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…trifft auf vergleichsweise schwache G’de,…
Doch wer ist überhaupt wie mächtig?
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Quelle (Daten): Gemeindeschreiberbefragung 2023, freundlicherweise 

anonymisiert zur Verfügung gestellt von Prof. Markus Hinterleitner

…die auf lange Sicht um Autonomie ringen
Doch wer ist überhaupt wie mächtig?

6. März 2025 Institut für Politikwissenschaft (IPW)6 Quelle (Daten): GSBs, aufbereitet v. Dr. Michael A. Strebel und 
anonymisiert zur Verfügung gestellt von Prof. Markus Hinterleitner.



ein komplexes, eng verflochtenes Miteinander,
das beidseitig (aktiv) beeinflusst wird

Worüber wir heute sprechen möchten
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Bundesebene

Kanton 1 Kanton 2

Gemeinde 1a Gemeinde 1b Gemeinde 3a Gemeinde 3bAutonomie im Rahmen
des kantonalen Rechts 

Kanton 3
Wie die 

Kantone die 
Gemeinde-

politik
beeinflussen

Wie die 
Gemeinden 

die Kantons-
politik 

beeinflussen

die Gemeinden nutzen das föderale Labor,
doch der Kanton übersteuert sie

Wie die Kantone die G’depolitik beeinflussen
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• Gemeindeautonomie gilt nur im Rahmen des kantonalen Rechts –
kann politisch entzogen werden (Auer 2016; Hangartner et al. 2023)

• aus den USA bekannte Übersteuerung («preemption»):
gegenläufige Mehrheitsverhältnisse als Treiber, gerade in 
politisch stark umstrittenen Bereichen (Riverstone-Newell 2017; Barber/Dynes 2023)

…Wird «preemption» wegen dem Stadt-Land-Konflikts
auch im Kanton Bern häufiger?



Übersteuerung («preemption») bleibt Rand-
phänomen, aber gewichtige Einzelfälle

Wie die Kantone die G’depolitik beeinflussen

6. März 2025 Institut für Politikwissenschaft (IPW)9 Quelle (Daten): Geschäftssuche Grosser Rat des Kantons Bern (2025),
freundlicherweise eigens erhoben von Saskia Buchmüller (Universität Bern).

kaum formale Einflusskanäle
Wie die G’de die Kantonspolitik beeinflussen
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• Einkammersystem: keine zum Ständerat funktional
äquivalente «Gemeindekammer» in den Kantonen

• teils Bezirks- oder Gemeindereferenden (Auer 2016)

• bisher erfolgslose Vorstösse, ein zum Ständemehr
analoges «Gemeindemehr» einzuführen (Hangartner et al. 2023)

• jüngst Tendenz zur Digitalisierung der Vernehmlassung, wobei der 
kollektive Gemeindeeinfluss überwiegt (Freiburghaus 2020, 2024)

…informelle Kanäle als dritter Weg?



Doppelmandate («cumul des mandats») –
der verlängerte Arm in den Grossratssaal,…

Wie die Kantone die G’depolitik beeinflussen

6. März 2025 Institut für Politikwissenschaft (IPW)11 Quellen: Arnold (2018: 374); Berner Zeitung, 19. Oktober 2018. 

…der den Gemeinden nachweislich 
(finanzielle) Entlastung und Autonomie bringt

Wie die Kantone die G’depolitik beeinflussen
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Gemeindepräsidentinnen und
Gemeindepräsidenten im Kantonsparlament

Gemeinderätinnen und
Gemeinderäte im Kantonsparlament

Quelle: Arnold (2018: 383). 



(Städte-)Lobbying – Weibeln tun längst 
nicht nur (Wirtschafts-)Verbände

Wie die G’de die Kantonspolitik beeinflussen

6. März 2025 Institut für Politikwissenschaft (IPW)13 Quellen: Stadt Thun (2025); Stadt Biel (2025); Stadt Bern (2025). 

Interventionen bei kant. Abstimmungen –
die Gemeinden als Abstimmungskämpfer 

Wie die G’de die Kantonspolitik beeinflussen

6. März 2025 Institut für Politikwissenschaft (IPW)14 Quelle: Freiburghaus (2024); Der Bund, 17. Januar/6. Februar 2025.
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Wie sich das Verhältnis von Kanton und 
G’de in Bern künftig entwickeln könnte

Bilanz und Ausblick
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• direkte Demokratie kann ein Konflikttreiber sein (bspw. ZH) – und in 
BE gibt es die meisten kommunalen Abstimmungen (Flick Witzig/Vatter 2023)

• mehrere attraktive klein- und grossstädtische Zentren, die ideolog. 
«Sortierung» von Stadt und Land verschärfen (Maxwell 2020)

gleichzeitig: Fortschreiten der Zentralisierung (Dardanelli/Mueller 2019) –
auch das Bundesparlament macht vermehrt Gemeindepolitik 

Quelle (Daten für die Abb.): Dardanelli/Mueller (2019). 

Wo und welche Reformen sich 
kantonsseitig aufdrängen könnten

Bilanz und Ausblick
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in der Rechtsetzung: «Gemeindeampel»

• «Botschaftsleitfaden» gibt vor, die Auswirkungen eines Erlassentwurfs 
des Bundesrates auf Kantone, Gemeinden, urbane Zentren, 
Agglomerationen und Berggebiete zu explizieren (BK 2024, 2025) –
ein Vorbild für den Kanton Bern? 

bei (gewissen) kant. Volksabstimmungen: «Gemeindemehr»

• neu zu denkender Minderheitenschutz nach Moutier? 

Quelle (Screenshot): BK (2025: 1).
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